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Vorbemerkungen 

Das „Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen" ist ein Maß für den Wert der volkswirtschaftlichen Leistung, die 
innerhalb eines als Inland bezeichneten Gebietes — hier innerhalb des Landes Nordrhein-Westfalen — entstanden ist, 
unabhängig davon, welche Institutionen und Personen an der Produktion beteiligt waren. Das Bruttoinlandsprodukt 
wird aus der gesamtwirtschaftlichen „Bruttowertschöpfung" — das heißt der Bruttowertschöpfung aller zu „Sekto-
ren" (Unternehmen, Staat, private Haushalte einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck) zusammen-
gefaßten wirtschaftenden Institutionen — unter Berücksichtigung der Bereinigungsposten „Unterstellte Entgelte für 
Bankdienstleistungen", „Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer" und „Einfuhrabgaben" ermittelt. Die Bruttowertschöp-
fung der einzelnen Sektoren und Wirtschaftsbereiche ergibt sich dabei grundsätzlich als Differenz zwischen dem 
Bruttoproduktionswert (Summe aus Umsatz, selbsterstellten Anlagen und Lagerzugängen abzüglich der Lagerab-
gänge an eigenen Erzeugnissen) und den bezogenen Vorleistungen wie z. B. Materialverbrauch. Das Bruttoinlands-
produkt ist zu unterscheiden von dem „Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen", das den Gesamtwert der den 
inländischen — d. h. in Nordrhein-Westfalen ansässigen — Institutionen und Personen zuzurechnenden Produktionser-
gebnisse bzw. Einkommen darstellt, unabhängig davon, in welchem Gebiet Produktion bzw. Einkommen erwirtschaf-
tet wurden. Der rechnerische Übergang vom Inlands- zum Sozialprodukt erfolgt, indem das Bruttoinlandsprodukt um 
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen der „Ausländer" — d. h. der nicht in Nordrhein-Westfalen ansässigen 
Institutionen und Personen — aus dem „Inland" vermindert und um die Erwerbs- und Vermögenseinkommen der 
„Inländer" aus dem „Ausland" vermehrt wird. 

Das Bruttoinlandsprodukt und die Bruttowertschöpfung werden jährlich für die Bundesländer vom „Arbeitskreis 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" gemeinsam berechnet und auf den vom Statistischen Bundes-
amt ermittelten Bundeswert abgestimmt. Das Bestreben des Arbeitskreises, einerseits größtmögliche Aktualität zu 
gewährleisten, d. h. die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen so frühzeitig wie möglich nach 
Abschluß des Berichtszeitraums vorzulegen, andererseits die Berechnungsergebnisse durch Berücksichtigung 
sämtlicher vorhandenen Statistiken — insbesondere auch der Erhebungen mit umfangreicherem Erhebungspro-
gramm und daher längerer Aufbereitungsdauer — so gut wie möglich abzusichern, hat dazu geführt, daß die 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für jedes Berichtsjahr in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchge-
führt werden. In der Inlandsproduktsberechnung der Bundesländer fallen folgende Berechnungsphasen an: 

1. Schnellrechnung 
Im Januar des dem Berichtsjahr folgenden Jahres die Schnellrechnung des unaufgegliederten Bruttoinlandsprodukts 
- Fortschreibung des vor-vorjährigen Bruttoinlandsprodukts mit Hilfe von noch nicht das ganze Berichtsjahr 
überdeckenden symptomatischen Basisreihen — (erste Fortschreibung). Dieses Ergebniss wird normalerweise nicht 
in einem statistischen Bericht veröffentlicht. 

2. Erstes vorläufiges Ergebnis 
Im März des dem Berichtsjahr folgenden Jahres das „erste vorläufige Ergebnis" der nach Wirtschaftsbereichen bzw. 
Sektoren gegliederten Bruttowertschöpfung — Fortschreibung der vor-vorjährigen Bruttowertschöpfung mit Hilfe der 
vollständigen symptomatischen Basisreihen — (zweite Fortschreibung). 

3. Zweites vorläufiges Ergebnis 
Im September/Oktober des dem Berichtsjahr folgenden Jahres das „zweite vorläufige Ergebnis" nach Wirtschaftsbe-
reichen bzw. Sektoren — Fortschreibung der vorjährigen Bruttowertschöpfung wie unter 2. — (dritte bzw. verbesserte 
Fortschreibung). 

4. Originärberechnung 
Im Sommer des dem Berichtsjahr folgenden zweiten Jahres Berechnung aller nach Wirtschaftsbereichen und 
Sektoren tiefgegliederten Aggregate der Entstehungsrechnung unter Verwendung von Komponenten der VGR aus 
dem Berichtsjahr (vorläufige Originärberechnung; keine Fortschreibung). Berechnung noch vorläufig wegen Abstim-
mung auf vorläufige Bundesergebnisse. Bestätigung als endgültiges Ergebnis bzw. Neuabstimmung auf endgültige 
Bundesergebnisse ca. Mitte des auf das Berichtsjahr folgenden dritten Jahres. 

Die in dem vorliegenden statistischen Bericht enthaltenen Daten beziehen sich auf die zweite Berechnungsphase und 
beruhen demnach auf einer Fortschreibung mit Hilfe der das Berichtsjahr voll überdeckenden symptomatischen 
Zeitreihen. 
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Die zur Fortschreibung der BWS verwendeten symptomatischen Reihen sind in den einzelnen Wirtschaftsbereichen: 

Landwirtschaft, Forstwirtschaft bewertete Erntemengen, Schlachtmengen, Legeleistungen; 
Milchgeldauszahlungsbeträge; bewerteter Holzeinschlag 

Energiewirtschaft, Bergbau, Verarbeitendes 
Gewerbe, Handel, Gaststätten- und 
Beherbergungsgewerbe, Baugewerbe Umsätze bzw. Erlöse 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung bewertete Bruttotonnenkilometer, abgeflogene Fluggäste, 
Güterumschlagmengen, Einnahmen 

Einlagen, Kredite 

Mietwert 

Personalausgaben 

Kreditinstitute 

Wohnungsvermietung 

Staat 

Die Fortschreibung der Bruttowertschöpfung mit Hilfe der symptomatischen Reihen erfolgt unter der Annahme, daß 
sich die Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche im Berichtsjahr analog zu den symptomatischen Reihen 
entwickelt hat. Bei der Interpretation ist zu beachten, daß die Daten entsprechend ihrem Charakter als Fortschrei-
bungsergebnis in besonderem Maße mit Schätzfehlern behaftet sein können. Die Ergebnisse der besser abgesicher-
ten späteren Originärberechnung können daher von den hier veröffentlichten Angaben abweichen. Auch zwischen 
den Ergebnissen der dritten Fortschreibung und den noch unsicheren Ergebnissen der früheren zweiten Fortschrei-
bung können Abweichungen bestehen. Eine Quantifizierung der Schätzfehler der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech• 
nungen ist zur Zeit noch nicht möglich. 

Inlandprodukt 
Das Inlandsprodukt umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes („Inland") erbrachte wirtschaftli-
che Leistung, und zwar den Wert aller im Berichtszeitraum produzierten Waren und Dienstleistungen (Produktions-
wert) abzüglich des Wertes der bei der Produktion verbrauchten Güter (Vorleistungen), jedoch zuzüglich der in den 
Vorleistungen der einzelnen Wirtschaftsbereiche enthaltenen und zunächst vom Produktionswert subtrahierten 
Einfuhrabgaben. Das Inlandsprodukt kann brutto oder netto (vor oder nach Abzug der Abschreibungen) sowie zu 
Marktpreisen oder zu Faktorkosten (vor oder nach Abzug der um die Subventionen verringerten indirekten Steuern) 
berechnet werden. 

Wertschöpfung 
Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes erbrachte wirtschaftliche Leistung 
(Produktionswert abzüglich Vorleistungen) der einzelnen Wirtschaftsbereiche oder der Volkswirtschaft insgesamt. 
Sie wird als Bruttowertschöpfung (zu Marktpreisen) und als Nettowertschöpfung (zu Faktorkosten) berechnet; der 
Unterschied besteht in den Abschreibungen und den um die Subventionen verringerten Produktionssteuern. Die 
Wertschöpfung des Unternehmenssektors kann unbereinigt oder bereinigt (vor oder nach Abzug der unterstellten 
Entgelte für Bankdienstleistungen) dargestellt werden. 

Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer 
Die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer umfaßt den Teil der in Rechnung gestellten Umsatzsteuer und der abgeführten 
Einfuhrurnsatzsteuer, der bei den Käufern der mit Umsatzsteuer belasteten Güter bei der Ermittlung ihrer Mehrwert-
steuerschuld nicht als Vorsteuer abgezogen werden kann. Von der Steueraufkommensseite her enthält sie das 
Kassenaufkommen des Staates an Umsatzsteuer, die Einfuhrumsatzsteuer und die „einbehaltene" Umsatzsteuer. Als 
einbehaltene Umsatzsteuer wird die Steuer bezeichnet, die bestimmte Unternehmen aufgrund von Steuervergünsti-
gungen nicht oder nicht in vollem Umfang entrichten müssen. Das ist in erster Linie der Fall bei der Besteuerung der 
land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach 5 24 Umsatzsteuergesetz, bei Verkäufen der Berliner Unternehmen an 
Unternehmen im übrigen Bundesgebiet und bei Käufen von den Berliner Unternehmen nach dem Berlinförderungs-
gesetz sowie für Bezüge aus der DDR. 

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 
Entgelte für Bankdienstleistungen werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen unterstellt, um für 
Kreditinstitute, die nur für einen Teil ihres laufenden Geschäfts Gebühren erheben und sich im übrigen aus der 
Differenz zwischen Vermögenserträgen und Zinsaufwand finanzieren, einen mit anderen Wirtschaftsbereichen 
vergleichbaren Produktionsweit und damit eine vergleichbare Bruttowertschöpfung nachweisen zu können. 
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bungsergebnis in besonderem Maße mit Schätzfehlern behaftet sein können. Die Ergebnisse der besser abgesicher­

ten späteren Originärberechnung können daher von den hier veröffentlichten Angaben abweichen. Auch zwischen 

den Ergebnissen der dritten Fortschreibung und den noch unsicheren Ergebnissen der früheren zweiten Fortschrei· 

bung können Abweichungen bestehen. Eine Quantifizierung der Schätzfehler der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech 

nungen ist zur Zeit noch nicht möglich. 

Inlandprodukt 

Das Inlandsprodukt umfaßt die Innerhalb eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes Unland") erbrachte wirtschaftli­

che und zwar den Wert aller im Berichtszeitraum produzierten Waren und Dienstleistungen (Produktions­

wert) abzüglich des Wertes der bei der Produktion vBrbrauchten Güter (Vorleistungen), jedoch zuzüglich der in den 

Vorleistungen der einzelnen Wirtschaftsbereiche enthaltenen und zunächst vom Produktionswert subtrahierten 

Einfuhrabgaben. Das Inlandsprodukt kann brutto oder netto (vor oder nach Abzug der Abschreibungen) sowie zu 

Marktpreisen oder zu Faktorkosten (vor oder nach Abzug der um die Subventionen verringerten indirekten Steuern) 

berechnet werden. 

Wertschöpfung 

Die Wortschöpfung umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten Wirtschaftsgebietes erbrachte wirtschaftliche Leistung 

(Produktionswert abzüglich Vorleistungen) der einzelnen Wirtschaftsbereiche oder der Volkswirtschaft insgesamt. 

Sie wird als Bruttowertschöpfung (zu Marktpreisen) und als Nettowertschöpfung (zu Faktorkosten) berechnet; dP.f 

Unterschied besteht in den Abschreibungen und den um die Subventionen verringerten Produktionssteuern. Die 

Wertschöpfung des Unternehmenssektors kann unbereinigt oder bereinigt (vor oder nach Abzug der unterstellten 

Entgelte für Bankdienstleistungen) dargestellt werden. 

Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer 

Die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer umfaßt den Teil der in Rechnung gestellten Umsatzsteuer und der abgeführten 

Einfuhrumsatzsteuer, der bei den Käufern der mit Umsatzsteuer belasteten Güter bei der Ermittlung ihrer Mehrwert­

steuerschuld nicht als Vorsteuer abgezogen werden kann. Von der Steueraufkommensseite her enthält sie das 

Kassenaufkommen des Staates an Umsatzsteuer, die Einfuhrumsatzsteuer und die "einbehaltene" Umsatzsteuer. Als 

einbehaltene Umsatzsteuer wird die Steuer bezeichnet, die bestimmte Unternehmen aufgrund von Steuervergünsti­

gungen nicht oder nicht in vollem Umfang entrichten müssen. Das ist in erster Linie der Fall bei der Besteuerung der 

land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach § 24 Umsatzsteuergesetz, bei Verkäufen der Berliner Unternehmen an 

Unternehmen im übrigen Bundesgebiet und bei Kaufen von den Berliner Unternehmen nach dem Berlinförderungs­

gesetz sowie für Bezüge aus der DDR 

Unterstellte Entgelte tür Bankdienstleistungen 

Entgelte fur Bankdienstleistungen werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen unterstellt, um für 

Kreditinstitute, die nur für einen Teil it.res laufenden Geschäfts Gebühren erheben und sich im übrigen aus der 

Diflerenz zwischen Verrnbgenserträgen und Zinsaufwand finanzieren, einen mit anderen Wirtschaftsbereichen 

ver91eichbaren Ploduktionswert und damit eine v8rr:Jleichbare Bruttowertschöpfung nachweisen zu können. 
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Einfuhrabgaben 
Zu den Einfuhrabgaben gehören die Einfuhrzölle, die Verbrauchsteuern auf Einfuhren und die Abschöpfungs- und 
Währungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen Erzeugnissen. 

Erwerbstätige 
Erwerbstätige sind alle Personen, die unabhängig von der Dauer ihrer Arbeitszeit einer Erwerbstätigkeit oder 
mehreren Erwerbstätigkeiten nachgehen. Zu den Erwerbstätigen gehören die Selbständigen, mithelfenden Familien-
angehörigen und beschäftigten Arbeitnehmer. In der Inlandsproduktsberechnung werden zu den Erwerbstätigen alle 
Personen unabhängig von ihrem Wohnsitz gerechnet, die an einem im _Inland" liegenden Arbeitsort erwerbstätig 
sind. 

Hinweise zu den Tabellen 

Die Daten sind auf den Berechnungsstand der Bundeswerte Frühjahr 1988 abgestimmt. 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 

Zeichenerklärung 
(nach DIN 55 301) 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 
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1. Bruttoinlandsprodukt 1987 in jeweiligen Preisen 

und in Preisen von 1930 

Herkmal 

In jeneiligen Preisen In Preisen von 19130 

Hordrhei n-RestfaIen Bundesgebiet Uordrhein-Vcstfalen Bundesgebiet 

Betrag in Mill. DM 

1970 = 100 

Veränderung 1987 

gegenüber 1985 in % 

nteil am 

Bundesgebiet in % 

528 171 

273 

+ 3,0 

26,2 

Insgesamt 

2 012 620 

298 

3,9 

je Erwerbstätigen 

427 169 

132 

4 1,1 

26,1 

1 637 020 

145 

+ 1,8 

Betrag in DM 79 777 77 777 64 521 63 262 

1970 = 100 287 306 139 148 

Veränderung 1987 

gegenüber 1986 in % +2,6 + 3,2 + 0,7 + 1,1 

Bundesgebiet = 100 103 100 102 100 

lIerkmal 

Betr<lg in MilI. Dt1 

1970 = 100 

Veränderung 1987 

geg!.!nüber 1985 in X 

nteil Olm 

BI.Hldesgeb i et in % 

Betr<lg in DM 

1970 = 100 

Ver-i;inderung 1987 

1986 in X 

ßut1desgeb i et = 100 

1. ßruttoinlandsprooukt 1987 in jeueiligen Preisen 

und in Preisen von 198Q 

In jeueilig'2o Preisen In Preisen von 19:10 

Bur:desgebiet !:ordrh21 I 

Iil5C;2Si'lmt 

528 171 2: 012 620 427 169 1 637 020 

273 132 145 

.. 3,0 .. 3,9 .. 1 ,1 .. 1,8 

26,2 x 26.1 x 

je Eru{)rbstätigm 

79 777 77 777 64 521 63 262 

287 306 139 148 

+ 2,6 • 3,2 + 0,7 + 1,1 

103 100 102 100 

7 
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2. Bruttouertschöpfung (BUS) und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 

in Kordrhein-Vestfalen und im Bundesgebiet 1987 nach Uirtscheftsbereichen 

Lfd. 

Nr. 

Wirtschaftsbereich bzw. Sektor Mill. UM 1970 = 100 

Verlinderung 

gegenüber 

dem Vorjahr 

Anteil 

am 

Bundesgebiet 

B W S 

unbereinigt 

= 100 

1 

Nordrhein-Destfalen 

Land- und Forstwirtschaft. 

Tierhaltung und Fischerei 4 870 132 -13,3 16,7 1,0 

2 Uerenproduzierendes Generbe 225 5C)8 213 0,8 27,2 44,3 

3 Energiewirtschaft und Bergbau 26 128 255 - 7,2 42,0 5,1 

4 Verarbeitendes Gewerbe 175 447 223 + 1,8 26,4 34,4 

5 Baugewerbe 23 993 164 + 3,0 23,6 4,7 

6 ifPneel und Verkehr 73 ri67 250 + 2,0 25,8 14,4 

7 Handel 47 037 238 + 2,2 27,0 9,2 

8 Verkehr und 

Hachrichtenübermittlung 26 431 275 + 1,5 24,0 5,2 

9 Dienstleistungsunternehmen 135 599 446 + 6,2 25.0 26,6 

10 Kreditinstitute und 

Versicherungsunternehmen 24 391 438 + 2,8 22,6 4,8 

11 Wohnungsvermietung 35 104 386 + 4,5 25,9 6,9 

12 Sonstige Dienstleistungen 76 095 484 + 8,2 25,4 14,9 

13 Unternehmen insgesamt (urbereinigt) 

(Lfd. Pr. 1     +2+6+9) 439 515 263 + 2.4 26.1 efi,2 

14 Unterstellte Entgelte für 

Bankdienstleistungen 22 440 433 + 0,1 26,3 4.4 

15 Unternehmen insgesamt (hcreinigt) 

(Lfd. Ir. 13 ./. 14) 417 075 258 , 2,5 26,1 81,8 

16 Staat. rrivate Haushalte und 

private Organisationen o. E. 73 157 380 4 4,3 26,1 13,8 

17 Staat 56 056 371 e 3,6 24,8 11,0 

18 Private Haushalte und private 

Organisationen o. E. 14 101 421 + 7,2 33,4 2,e 

19 Bruttowertschöpfung, unbereinigt 

(Lfd. rr. 13 + 16) 539 672 275 + 2,7 26,1 103 

20 Bruttowertschöpfung, bereinigt 

(Lfd. rr. 15 16) 487 232 271 + 2,8 26,1 95,6 

21 Einfuhrabgaben, 

Hichtabzugsiahige Umsatzsteuer 40 940 304 4 5,6 28,5 3,0 

22 rruttoinlandsprodu%t 

(Lfd. }!r. 2G + 21) 528 171 273 + 3,0 26,2 1,23,6 

8 

Lfd. 

NI'. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

ß 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

I 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

2. ßruttollertschöpfung ums) und ßruttoinlandsprodukt in jelleiligen Preisen 

in 1·lorddu:!i und im Bundcsgebi et 1987 nach I.li dschaftsberel ehen 

Vertindcrung Ani:eil 

gegenü!Jcr i:lm 

bzw. Sektor Mill. DM 1970 ::: 100 dem Vorjahr' Bundesgebiet 

y. 

llordrhein-UesUalen 

land- und Fors t.\li rtschaft. 

Ticrhultung und Fischerei 4 890 132 -13,3 16.7 

I-lilrenproduzl erendes G0werhe 225 568 218 + 0,8 2.7,2 

Ener'giewi r'tschaft und Bergbau 26 128 255 - 7,2 {tZ,O 

175 447 223 + 1,8 26,ff 

23 993 164 + 3,0 23.6 

und Verkehr 73 467 250 .. 2,0 25,8 

ll7 037 238 .. 2,2 :;:7 ,0 

Ver'kehr und 

ichtenübermi t tlung 26 431 275 .. 1,5 24,0 

l35 5'>0 446 i" 6.2 25.0 

Kreditinstitute und 

Vcr's i cher'llngsuntcr'nehmen 2(, 391 (;38 + 2,8 

WohnUnr1'3Vermi etung 35 1fJ4 386 ... 4,5 25,9 

Son:; ti ge Dien:; Hei stungen 76 095 48{1 + 8,2 25,4 

Untcrnch!r.l'1l lnsg<?::;amt (ur.bcreioigU 

<Lfd. Ilr. 1 '" 2 ... 6 .. <)} 

I '-39 515 263 .. 2.4 26.1 

Unterstellte Hk 

22 440 433 + 0.1 26.3 

. 

Ufd. !iI- • 13 ./. F,) (,17 075 2.'31l i 26.1 

Staut. I'rivate H;:u,:.hi:ll tQ lind 

private Org21i1i sab ollen o. E. TJ 157 330 .. 4,3 26.1 

S"t<l;}t 56 056 371 + 3,6 24.8 

Private Haushalte und private 

Oq;<:nisi'ltion<e>n o. E. lIt 101 421 + 7,2 33,4 

Druttouertschcpf tlng. 111 gt 

<lfd. I::' • 15 .. 16) 503 (}72 275 + 2.7 26,1 

BI'U Hmwr tsch3p f ung, hQreinigt 

Clfrl. • 15 I 16) (187 232 271 ... 2,3 26,1 

[infuhrabgaben, 

Nichtab:::ug:;jthige Umsntzsteuer (tr) 9".0 30(. 4 5,6 2ü,5 

rru t lo I 

Hfd. . ':!oe'. 
Ll> +- ) 523 171 273 ... 3,0 26.2 

B W S 

unbereinigt 

::: 100 

1.0 

{tft. 3 

5,1 

34,tt 

4.7 

1".4 

9,2 

5,2 

26,6 

ll,8 

6,9 

1(t,9 

eS,2 

4,4 

8L8 

13.8 

11,0 

2,8 

leG 

9'>.6 

3,0 
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Noch: 2. BruttouertschUpfung (815) und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 

in Nordrhoin-Restfalen und im Bundesgebiet 1987 nach Uirtschaftsbereichen 

Lfd. 

Nr. 

Wirtschaftsbereich bzw. Sektor Mill. DM 1970 = 100 

Veränderung 

gegenüber 

dem Vorjahr 

Anteil 

am 

Bundesgebiet 

B W S 

unbereinigt 

= 100 

x 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Land- und Forstwirtschaft, 

Tierhaltung und Fischerei 

Rarenproduzierendes Gewerbe 

Energiewirtschaft und Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe 

Baugewerbe 

Handel und Verkehr 

Handel 

Verkehr und 

Nachrichtenübermittlung 

Dienstleistungsunternehmen 

Kreditinstitute und 

Versicherungsunternehmen 

Wohnungsvermietung 

Sonstige Dienstleistungen 

Unternehmen insgesamt (unbereinigt) 

(Lfd. Nr.      1+2+6+9) 

Unterstellte Entgelte für 

Bankdienstleistungen 

Unternehmen insgesamt (bereinigt) 

(Lfd. Nr. 13 ./. 14) 

Staat, private Haushalte und 

private Organisationen o. E. 

Staat 

Private Haushalte und private 

Organisationen o. E. 

Bruttowertschöpfung, unbereinigt 

Bundesgebiet 

29 360 135 -13,9 x 1,5 

828 610 248 + 2,6 x 42,4 

62 270 274 - 7,1 x 3,2 

664 700 256 + 3,5 x 34,0 

101 640 197 + 3,4 x 5,2 

284 350 275 + 2,5 x 14,6 

174 180 266 + 2,7 x 8,9 

110 170 289 + 2,2 x 5,6 

543 230 475 + 6,4 x 27,8 

108 140 502 + 3,3 x 5,5 

135 460 398 + 5,1 x 6,9 

299 630 510 + 8,1 x 15,3 

1 685 550 294 + 3,4 x 86,3 

85 430 476 + 1,1 x 4,4 

1 600 120 288 + 3,6 x 81,9 

268 670 370 + 4,6 x 13.7 

226 470 362 + 4,2 x 11,6 

42 200 422 + 7,0 x 2,2 

(Lfd. Hr. 13 + 16) 1 954 220 303 + 3,6 x 100 

20 Bruttowertschöpfung, bereinigt 

(Lfd. Er. 15 + 16) 1 863 790 298 + 3,7 x 95,6 

21 Einfuhrabgaben, 

Nichtabzugsfhige Umsatzsteuer 143 830 304 + 6,5 x 7,4 

22 Druttoinlandsproduht 

(Lfd. Pr. 20 + 21) 2 012 620 298 + 3,9 x 103,0 

Noch: 2. (BUS) und Bruttoinlandsprodukt in jeueiligen Preisen 

in Hordrhein-Ilestfalen und im Blmdesgebiet 1987 nach lIirfschartsbet'eichen 

Ud. 

Sektor 

NI"'. 

1 land- und Forstuirtschaft, 

Tierhaltung und Fischerei 

2 Ilarenproduzierendes Geuerbe 

3 Energiewil-tschaft und Bergbau 

4 Verarbei tendes Gewel'be 

5 Baugewerbe 

6 Handel und Verkehr 

7 Handel 

8 Verkehr und 

Nachrichtenübermittlung 

9 Dienstleistungsunternehmen 

10 Kreditinstitute und 

11 

12 

13 

Vers i chl'!rungsunter'nehnten 

etung 

Dienstleistungen 

Unternehmen insgestlmt (unbereinigt) 

(lfd. Hr. 1 .. 2 .. 6 .. 9) 

14 Unterstellte Entgelte für 

Bankdienstleistungen 

15 in!:gesamt (boreinigt) 

(lfd. N,. 13 .1. 

16 Staat. pd va tf.> Hvtlshalte und 

pr; vatI' Organ; Sot; cmm o. E. 

17 Sta;'lt 

18 Private Haushalte und private 

Org;misaticnen o. E. 

19 

20 

unbereinigt 

Clfd. flt-. 13 .. 16) 

ung, berei 11 i 9 t 

Cl fd. fh-. 15 .. 16) 

21 Einfuhrabgaben, 

22 

NichtClb;:ug"fiihige Umsatzsteuer 

Bruttoi nlandsprodu!d: 

(l fd. !!1'. 20 .. 21> 

Veränderung 

gegenüber 

Anteil 

B W S 

Nil!. DM 1970 = 100 dem Vorjahr Bundesgebiet unbereinigt 

= 100 

Bundesgebiet 

29 360 

828 610 

62 270 

664 700 

101 640 

Z8/i 350 

174 180 

110 170 

543 230 

108 140 

135 460 

299 630 

1 685 550 

85 430 

1 630 120 

263 670 

226 470 

42 200 

1 8('3 790 

143 030 

2 012 620 

135 

248 

274 

256 

197 

275 

266 

289 

475 

502 

398 

510 

294 

476 

288 

370 

362 

422 

303 

298 

304 

-13,9 

- 7,1 

.. 3,5 

.. 3.4 

.. 2.5 

.. 3,3 

.. 5,1 

.. 8.1 

+ 3.6 

+ 4,6 

.. 4,2 

.. 7,0 

+ 3,6 

.. 3,7 

.. 6,5 

.. 3,9 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

x 

)( 

)( 

)( 

x 

)( 

x 

x 

)( 

)( 

x 

x 

)( 

x 

1.5 

IG,6 

8.9 

5,6 

27.8 

5,5 

6,9 

15,3 

86.3 

81,9 

13.7 

11,6 

100 

95,6 

103,0 

9 
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3. Bruttowertschöpfung (BHS) und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1980 

in Hordrhein-Vestfalen und im Bundesgebiet 1987 nach Wirtschaftsbereichen 

Lfd. 

Nr. 

Wirtschaftsbereich bzw. Sektor Mill. DM 1970 = 100 

Veränderung 

gegenüber 

d2rn Vorjahr 

Anteil 

am 

Bundesgebiet 

BW 

unbereinigt 

= 100 

Nordrhein-Westfalen 

Land- und Forstwirtschaft, 

Tierhaltung und Fischerei 5 459 113 - 8,7 16,5 1,3 

2 Harenproduzierendes Cewerhe 175 869 109 - C.7 27,0 42,7 

Energiewirtschaft und Bergbau 19 096 100 - 1,3 40,1 4,6 

4 Verarbeitendes Gewerbe 135 534 115 - 0,7 26,4 32,9 

Baugewerbe 21 239 83 - 0,4 23,7 5,2 

6 Handel end Verkehr 66 952 139 + 1,4 26,0 16,2 

Handel 42 304 128 + 1,0 27,2 10,3 

8 Verkehr und 

Nachrichtenübermittlung 24 647 165 + 2,1 24,2 6,0 

9 ienntleistungsunternehmen 105 763 185 + 3,7 24,9 25,7 

10 Kreditinstitute und 

Versicherungrunternehmen 18 872 183 + 5,0 22,4 4,6 

11 Wchnungsvermietung 27 474 181 + 1,7 26.0 6,7 

12 Sonstige Dienstleistungen 59 422 187 + 4,2 25,3 14,4 

Unternehmen igtsgessmt tunbereinigt) 

(Lfd. Nr. 1     +2+6+9) 354 017 130 + 0,8 25,9 85,9 

14 Unterstellte Entgelte für 

Bankdienstleintungen 18 572 213 + 4,9 26,2 4,5 

15 Unternehmen insgesamt (bereinigt) 

(Lfd. Er. 13 ./. 14) 335 (i7 127 + 0,6 25,9 81,4 

16 Staat, private Haushalte und 

private Organisationen o. E. 53 126 156 + 1,5 26,1 14,1 

17 Staat 46 620 154 + 0,9 24,7 11,3 

18 Private Haushalte und private 

Organisationen o. E. 11 506 164 + 4,2 33,4 2,8 

19 Bruttowertschöpfung, unbereinigt 

(Lfd. Er. 13 + 16) 412 174 133 + 0,9 25,9 100 

70 Oruttcwertschlipfung, bereinigt 

(Lfd. 4r. 15 + 16) 373 612 131 * 0,7 25,9 ;5,5 

21 Einfuhrabgaben, 

Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer 33 5,57 144 + 5,9 28,4 8,1 

2.2 Bruttoinlandsprodukt 

(Lfd. Er. 20 4 21) 477 169 132 + 1,1 26,1 103.6 
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3. Bruttouertschöpfung (BIIS) und Bruttoinlandsprodukt in Preisen yon 1980 

in Hordrhein-llestfi'llen und im Bundesgebiet 1987 nach 

Lfd. 

Wirtschaftsbereich bzw. Sektor 

Nr. 

1 LDnd- und For"s hti rtschil ft. 

TicrhuHung und Fischerei 

:2 Uarcnproduzlt'rend'2s C<;?\.Icrbe 

:) Energievlidschaft und Bergbau 

4 Ver'<lrbei tenclc:s GeNer'be 

5 [ltiugc,Jcr'be 

(, lIund01 ltnd "crl<chr 

7 H,ömdel 

8 Ve,'k"hr und 

l'l;;ch,' i chtenübermi ttlung 

9 Dienstlelstungsuntcrnehmen 

10 Kreditinstitute und 

11 

12 

13 

Vers i chet'uns",un"l:crnentnen 

l:chnung5vermi etung 

Sons t i ge D i ens tlc i 5 

Untcrncbrn(m 1 nsg!;?snmt (unbcrei 01 gt) 

(Lfd. Kr. 1 • 2 + 6 + 9) 

14 Unterstellte Entgelte für 

15 

16 

17 

18 

19 

imi!jcSiJml: (b0reioigU 

Clfd. I:r. 13 ./. 1',) 

Staat. pri vate Haushiü te und 

private (l1·gi.m15.:ltionen o. E. 

Staat 

Private Haushalte und private 

Organisationen 0, E, 

BruHol-lcrtsc!löpfung, unbcreinigt 

<lfd. Ih-. 13 .. 16) 

20 ßruttcllerlschUrfl:nf), hC'reinl!";t 

(t fd. Hr. 15 .. 16) 

Z1 Einfuhrabg'ölben, 

N ichtClbzt!gs fi:ih i l1ms<! tzs 

22 !ku tloi nlandsrrcrlt::.t t 

(Ud. !:r. 20 f 2::') 

Verär1derut1g 

geget1über 

Anteil I 
am B W S 

Nill. DM 1970 = 100 d.:!m Vorjtlhr Bundesgebiet unbereinigt 

= 100 

Nordrhcin-Ucstfaleo 

5 4:)9 

175 869 

19 0% 

135 534 

21 239 

66 <;52 

las 763 

18 872 

27 (174 

35't O'll 

18 572 

53 126 

11 506 

412 llCt 

33 567 

((27 161J 

113 

109 

100 

115 

83 

139 

128 

165 

185 

183 

181 

187 

213 

127 

156 

154 

HA 

133 

131 

132 

- 8,7 

- 0.7 

- 1,3 

- 0,7 

- 0,4 

.. 1,4 

+ 1,0 

• 3,7 

+ 5,0 

+ 1,7 

.. 0.8 

+ Q,6 

.. 4,2 

+ 0,9 

+ 5,9 

.. LI 

16,5 

27,0 

26,0 

26.0 

25,9 

25,9 

26,1 

33,4 

25,9 

25,9 

42,7 

16,2 

10,3 

6,0 

25,7 

85,9 

81,4 

11,3 

Ion 

1C3,(' 
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Noch: 3. Bruttowertschöpfung (BUS) und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1980 

in Hordrhein-2entfalen und im Bundesgebiet 1987 nach Uirtschaftzbcreichen 

Lfd. 

Hr. 

Wirtschaftsbereich bzw. Sektor Mill. DM 1970 = 100 

Veränderung 

gegenüber 

dem Vorjahr 

Anteil 

am 

Bundesgebiet 

6 W S 

unbereinigt 

2 100 

;< 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Land- und Forstwirtschaft, 

Tierhaltung und Fischerei 

Carenproduzierendes Gewerbe 

Energiewirtschaft und Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe 

Baugewerbe 

ILndel und Verkehr 

Handel 

Verkehr und 

Hachrichtenübermittlung 

Dienstleistungsunternehmen 

Kreditinstitute und 

Versicherungsunternehmen 

Wohnungsvermietung 

Sonstige Dienstleistungen 

Unternehmen insgesamt (unbereinigt) 

(Lfd. Fr. 1     +2+6+9) 

Unterstellte Entgelte für 

Bankdienstleistuncz41 

Unterrchmrn insgesamt (bereinigt) 

(Lfd. Cr. 13 ./. 14) 

Staat, private Nauehalte und 

rri.ate Organisctionen o. E. 

Staat 

Private Haushalte und private 

Organisationen o. E. 

Bruttowertschöpfung, unbereinigt 

Bundesgebiet 

33 150 116 - 8,9 x 2,1 

651. 570 125 + 0,5 x 41,0 

47 620 118 + 0,5 x 3,0 

514 170 131 + 0,6 x 32,3 

89 730 100 + 0,1 x 5,6 

257 260 153 + 1,9 x 16,2 

155 360 142 + 1,3 x 9,8 

101 900 173 + 2,8 x 6,4 

fi24 Cfi0 197 + 4,0 x 26,7 

84 380 213 + 5,8 x 5,3 

105 810 186 e 2,3 x 6,7 

234 650 197 + 4,1 x 14,8 

1 366 820 146 + 1,6 x 86,0 

70 970 236 + 5,5 x 4,5 

1 295 850 143 + 1,3 x 81,5 

222 eu 153 + 1,8 x 14,0 

138 520 151 + 1,4 x 11,9 

34 460 165 i 4,1 x 2,2 

(Lfd. Cr. 13 + 16) 1 589 800 147 + 1,6 x 100 

20 Druttowertschöpeung, bereinigt 

(Lfd. Ur. 15 + 14) 1 518 330 145 + 1,4 x 95,5 

Einfuhrabgaben, 

Hichtabzul>fähige Umsatzsteuer 118 190 143 + 6,5 x 7,4 

22 Cruttoinland7prcukt 

(Lfd. Cr. 2C 21) 1 637 020 145 + 1,3 x ie3,0 

Lfd, 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

0 

9 

10 

11 

12 
I 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

Noch: 3. Br'uttoP.lcrtschöpfung (fll-lS) und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1980 

in Hordrhei n-:!estfi'llen und 1 m ßundtls!;!'bi Ilt 1937 nach Ilü"tsdmfl:::,bcrci chm 

Ver'änderung Anteil 

gegenüber <Im 

Wirtseh« ftsbe.rei eh bZl>l. Sektor HilI. 011 1970 :: 100 dem Vorjahr Bundesgebiet 

Bundesgebiet 

land- und Forsh.i rtschaft. 

Tierhaltung und Fischer'ei 33 150 116 - 8.9 x 

l!nrcnl'rorbz i eren1ns Otmcrbe 651 570 125 + 0,5 x 

Energiewirtschaft und Bergbau 47 620 118 + 0,5 x 

Verar'bei tenclas Gewerbe 514 170 131 + 0,6 x 

B::lug:;werbe B9 7UO 100 + 0,1 x 

m:d Verkdlr 257 2(,!! 153 .. 1.9 X 

fl;:,ndel I 155 360 142 + 1,3 x 

Verkehr l..md 
I 

Nachr' i chtenübermi ttlung 101 900 173 + 2,8 x 

OicnsUelstung5unternehmen (12ft Bf,O 197 .. 4.0 x 

Kreditinstitute und 

Vel's i 8(t 380 213 + 5,8 x 

1,'ohnung5vermi etung 105 810 186 f 2,3 x 

Dienstleistungen 23 Cf 650 197 + 4,1 x 

i (UI!bcre i 01 91:) 

( Ud. pt. 1 + 2 + b + 9) 1 366 820 146 + 1.6 

Unterstellte Entg21te füt, 

Bilnkdi en!3tlei 70 970 236 + 5,5 x 

Un teer. (bcrei n1 gt) 

(l (d. I:,' • 13 ./. 14) 1 2'::5 850 143 + 1.3 x 

St<:Zlt, prlv<lte und 

P'l \ dt" Or'gi:',ni 1:1 o. E. 222 t)::o 153 + 1.8 x 

Stuilt 138 151 + 1,4 x 

Pr'ivtite te lind private 

c,Clti erlen 0, E. y, 4')0 165 + 4,1 x 

(kut lew.)!-tsch1.1pfullg, unht'rcinigt 

(Ud. Hr. 13 + 16) 1 589 EQ!) 1ft7 + 1,6 x 

bf'reinigt 

(lf <;. 15 I- J :;) 1 518 330 1',5 + 1,4 x 

E i :i f ufw <: b,p brm , 

tJ j f 1 ge lhl::;atzs teuer 110 190 143 + 6,5 x 

en,t i 

(l fd. rÜ ..... zn ;. 1 (>37 C20 l't5 I' 1,3 y. 
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B W S 

unbcreinigt 

::: 100 

2.1 

41,!! 

3,0 

32,3 

5,6 

16,2 

9,8 

6,4 

26,7 

5,3 

6,7 

14,8 

8(,,0 

4,5 

8L5 

1'1,0 

11,9 

2,2 

100 

?5,5 

7,4 

1:l,),O 
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